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Globalisierung gemeinsam gestalten

Zur Übernahme der Präsidentschaft der Gruppe der Zwanzig (G20) im Jahr

2004 durch Deutschland erklären das Bundesministerium der Finanzen

und die Deutsche Bundesbank:

Deutschland hat für das Jahr 2004 den Vorsitz der G20 von Mexiko über-

nommen. Die G20, in der zwei Drittel der Erdbevölkerung vertreten sind, die

über 90% des Welt-Sozialproduktes erstellen, entwickelte sich in den letzten

Jahren zu einem wichtigen informellen Dialog- und Kooperationsforum der

Finanzminister und Notenbankgouverneure wichtiger Industrie- und Schwel-

lenländer. Die Arbeit der G20 hat nach den Finanzkrisen der 90er Jahre in

Lateinamerika, Asien und Russland dazu beigetragen, dass auf dem Gebiet

der Krisenverhütung und Krisenbewältigung konkrete Fortschritte erzielt

werden konnten.

Auch während der deutschen Präsidentschaft werden Fragen der Stabilität

des internationalen Finanzsystems und der Globalisierung eine zentrale

Rolle spielen. Daneben werden wir uns intensiver als bisher mit folgenden

Themen beschäftigen:

    - Förderung der langfristigen Wachstumskräfte weltweit;

    - Entwicklung und Stärkung der institutionellen Voraussetzungen für

stabile und effiziente inländische Finanzsektoren;

    - Bedeutung der regionalen Integration im Rahmen der Globalisierung.

Neben diesen drei Schwerpunkten wird die G20 unter deutschem Vorsitz

weiterhin dem Missbrauch des internationalen Finanzsystems entgegenwir-

ken. Andere wichtige Aufgaben bleiben Fortschritte bei der Krisenprävention

und Krisenlösung. Darüber hinaus wird sich die G20 mit den Herausforde-

rungen befassen, die die demografische Entwicklung und die Migrationsbe-

wegungen mit sich bringen.
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Um die Öffentlichkeit über die Tätigkeit der G20 zu informieren und sie über

die aktuellen Arbeiten während der deutschen Präsidentschaft auf dem

Laufenden zu halten, ist unter http://www.g20.org eine Internetseite einge-

richtet worden, auf der umfangreiches Informationsmaterial auch über die

Ergebnisse der bisherigen Treffen der G20 abgerufen werden kann.
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